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Berlin,18. September 2010:

100.000 gegen Atomkraft
Aufgerufen hatten die Initiatoren zu einer Umzingelung des 
Regierungsviertels in Berlin. Doch 100.000 Menschen aus 
der gesamten Bundesrepublik führten im wahrsten Sinne des 
Wortes zu einer Überflutung von Bundestag und Kanzleramt. 
Obwohl die Berliner Polizei die Kundgebung im Regierungs-
viertel verboten hatte: Die unerwartet hohe Zahl der Men-
schen, die an dieser Aktion am 18. September mitmachte, 
nahm sich ihr Recht und demonstrierte auf den Stufen des 
deutschen Bundestages! Nicht nur, dass die schwarz-gelbe 
Bundesregierung die Laufzeitverlängerung selbst der ältesten 
Schrottreaktoren angekündigt hatte, auch die Art und Weise 
wie Bundeskanzlerin Angela Merkel mit den Bossen der vier 
Atomkonzerne diesen Deal eingetütet hatte, sorgte für Wut 
und Empörung. 

Anders als vor zwanzig Jahren zeigen die heutigen Großde-
monstrationen, dass die Anti-Atom-Bewegung inzwischen in 
der Mitte der Gesellschaft angekommen ist. Nicht nur Junge 
und Alte versammelten sich, auch Unternehmer, Gewerkschaf-

ter, Kirchen und Parteien gehörten im bunten Durcheinander 
zu den DemonstrantInnen, darunter nicht wenige, die sonst 
CDU, CSU oder auch FDP wählen.
 
Selbst nach der Berlin Demonstration „Mal richtig abschalten“ 
kurz vor der Bundestagwahl im September 2009 hatten viele 
AktivistInnen aus den Anti-AKW-Gruppen nicht geglaubt, dass 
die Wut und Unzufriedenheit mit dem Atomkurs der schwarz-
gelben Bundesregierung so stark werden würde. Die Kettenre-
aktion zwischen den AKWs Krümmel und Brunsbüttel, an der 
sich auf einer Strecke von 120 Kilometern 120.000 Menschen 
beteiligten, die Demonstration in Berlin am 18.9. und die Men-
schenkette in München mit 50.000 TeilnehmerInnen haben 
klar gemacht: Die Bundesregierung beschwört einen tiefgrei-
fenden, gesellschaftlichen Konflikt über die Energiepolitik 
herauf, in der das letzte Wort noch lange nicht gesprochen ist. 
Atomkraft? Wird 2011 abgeschaltet!
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